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Nortorfer Förderzentrum „Schule an den Eichen“ erhält Anbau
Seit über 44 Jahren gibt es in Nortorf das Förderzentrum für Geistige 

Entwicklung die „Schule an den Eichen“. Was einmal als kleine Schule 

begann, hat heute bereits über 120 Schüler, und die Tendenz ist steigend. 

Bereits in den vergangenen Jahren wurde die Schule schon des Öfte-

ren umgebaut und erweitert. Um auf die wachsende Schülerzahl auch 

in Zukunft reagieren zu können, erfolgte nun im November der Spaten-

stich zu einer weiteren Vergrößerung der Räumlichkeiten. Zudem muss 

auch der Bereich der offenen Ganztagsschule berücksichtigt und eben-

falls ausgebaut werden. Um diese Erweiterung gebührend zu feiern, 

lud Schulleiter Kay Dawitscheck alle Schüler sowie Vertreter aus Kreis 

und Stadt am Mittwoch, 26. November, zu einem kleinen Festakt in die 

Schule ein.  

Unter den geladenen Gästen befanden sich neben dem Bürgermeister 

Torben Ackermann und der Vorsitzenden des Schulverbandes Nortorfer 

Land, Meike Derner, auch der Landrat des Kreises Rendsburg-Eckern-

förde, Ingo Sander, der sich von der Schule sichtlich beeindruckt zeigte. 

Unter der Führung des Schulleiters besichtigte Sander die Schule mit 

ihren verschiedenen Räumlichkeiten. Während dieser Tour durch die 

Schule stellte der Landrat selbst fest, dass es in der Schule relativ eng ist 

und dieser Anbau dringend notwendig geworden ist. Auch Diplom-Bau-

ingenieur Torben Delfs vom WDK Architekturbüro aus Rendsburg befand 

sich unter den anwesenden Gästen. Sein erstes großes Ziel ist es, noch 

vor Weihnachten die Fundamente sowie die Bodenplatte zu erstellen. 

Bereits im Januar könnten dann die Wände mit dem Dach stehen, sodass 

bei Regen oder Schnee später in den geschlossenen Räumen weiterge-

arbeitet werden kann. 

Der Neubau umfasst etwa 320 Quadratmeter und wird über vier Haupt-

räume samt der dazugehörigen Nebenräume verfügen: drei Klassen-

räume sowie ein Raum für die Bücherei. Der Neubau ist so konstruiert, 

dass er bei Bedarf jederzeit aufgestockt und nach oben erweitert werden 

kann. Die Baukosten werden etwa mit 1,4 Millionen Euro veranschlagt, 

die vom Schulträger, dem Kreis Rendsburg-Eckernförde, finanziert wer-

den. Das Ziel der WDK-Architekten ist es, dass nach den Sommerferien 

2026 die ersten Schüler in die neuen Räume einziehen können und somit 

andere zurzeit noch zweckentfremdete Räume wieder ihren Ursprungs-

sinn erhalten können, so zum Beispiel der Werk- oder der Musikraum. 

Im Anschluss an die Feierlichkeiten wurde gemeinsam von Land-

rat Ingo Sander, Dipl.-Bauingenieur Torben Delfs und Schulleiter Kay 

Dawitscheck eine Zeitkapsel mit gezeichneten Bildern der Kinder im 

Fundament versenkt.� AFF

Schulleiter Kay Dawitscheck (links), Landrat Ingo Sander und Dipl.-Bauingenieur 
Torben Delfs mit der von den Schülern gestalteten Zeitkapsel.  

Christin Heinz

Tagespflege am Markt
Nortorf

Wir haben Dienstags  
und Donnerstags  
noch freie Plätze!

Unsere neue  
Telefonnummer  
0 43 92 91 69 599

 

Am Markt 6 - 24589 Nortorf

Tagsüber liebevoll umsorgt – 
abends wieder zuhause!

Weil Ihre Immobilie 
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Immobilie. Wir freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme!

Wir bewerten Ihre Immobilie 
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unverbindlich.

Standort 
Büdelsdorf

Am Dolmen 14 ∙ 24782 Büdelsdorf
04331 13 40 470 ∙ www.valyours.de/buedelsdorf
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Rund um die Ausbildung

Kreishandwerkerschaft Rendsburg-Eckernförde und VR Bank Schleswig-
Holstein Mitte ehren die besten Junggesellinnen und Junggesellen 

In einer Feierstunde am 25. November 2025 haben die VR Bank Schles-

wig-Holstein Mitte und die Kreishandwerkerschaft Rendsburg-Eckern-

förde die zehn innungsbesten Absolventinnen und Absolventen des 

aktuellen Jahrgangs ausgezeichnet. Neben dem traditionellen Geldpreis 

von 250 Euro erhielten alle Geehrten erneut die Zusage für ein zins- und 

gebührenfreies „Meisterdarlehen“ über 5.000 Euro. „Wer sich bereits in 

jungen  Jahren durch Einsatz und Talent an die Spitze gesetzt hat, den 

möchten wir in seiner weiteren Entwicklung unterstützen“, betonte Silke 

Holzapfel, Leiterin der Firmenkundenabteilung der VR Bank in der Region 

Schleswig. Bereits zum 31. Mal ehrte die VR Bank die besten Junggesel-

linnen und Junggesellen. „Es ist uns jedes Mal eine Freude, den jungen 

Talenten persönlich gratulieren zu dürfen“, so Holzapfel. „Gleichzeitig 

geht unser Dank an die regionalen Handwerksbetriebe, die diese Aus-

bildung mit viel Engagement und Leidenschaft ermöglichen. Mit ihren 

gut ausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bilden sie das 

Fundament für Wirtschaftskraft, Arbeitsplätze und Wohlstand in unse-

rer Region.“ Sven Hennings, Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft 

Rendsburg-Eckernförde, schloss sich den Grußworten und dem Dank an. 

Gemeinsam mit Silke Holzapfel überreichte er die Auszeichnungen an:

Laura Jane Andrees – Malerin und Lackiererin; Gestaltung und Instand-

haltung Dietmar Sander, Rendsburg

Simone Bock – Elektronikerin; Energie- und Gebäudetechnik Vater KNS 

energy GmbH, Büdelsdorf

Thore Groth – Elektroniker; Energie- und Gebäudetechnik Elektro-

Grube Uwe Ohm GmbH, Rendsburg

Rasmus-Emil Höppner – Kraftfahrzeugmechatroniker; Personenkraft-

wagentechnik Süverkrüp + Ahrendt GmbH & Co. KG, Rendsburg

Moritz Jakob Johannsen – Kraftfahrzeugmechatroniker; Personenkraft-

wagentechnik Kfz.-Technik Folge GmbH, Eckernförde

Christian Kintner – Tischler; Ole Kohn Tischlermeister, Brinjahe

Linus Rohwer – Metallbauer; Konstruktionstechnik Andreas Rehmer, 

Metallbauermeister, Dätgen

Jasper Schümann – Maurer; Axel Struck Maurer- und Betonbauermeis-

ter, Bargstedt

Christian Seefeld – Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik; Einsatzgebiet Heizungstechnik Holsteiner Kabel- und Lei-

tungsbau Willi Pohl GmbH & Co. KG, Hohenwestedt

Till Stollberg – Zimmerer; Frank Thiel, Zimmerermeister, Nübbel

Bewirb dich jetzt noch
für den Ausbildungsstart

im August!

Dein Beitrag für deine nachhaltige Zukunft.

Elektromobilität

Alarmsysteme

Photovoltaik

Alarmsysteme

Photovoltaik
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Rund um die Ausbildung

Darauf achten Arbeitgeber

Der erste Eindruck, den Ihre Unterlagen machen, entscheidet darüber, 

ob Sie die nächste Auswahlrunde erreichen. Konzentrieren Sie sich auf 

das, was für die jeweilige Stellenanzeige wichtig ist. Legen Sie überzeu-

gend dar, warum Sie sich für die ausgeschriebene Stelle eignen. In der 

Stellenanzeige erfahren Sie, wie Sie sich bewerben sollen. Das ist zum 

Beispiel per E-Mail, Post oder auf einem firmeneigenen Bewerbungspor-

tal möglich. Halten Sie sich bei der Wahl des Bewerbungsweges an die 

Wünsche des Arbeitgebers. Ihre Bewerbung muss zudem klar struk-

turiert sein und darf keine Rechtschreibfehler oder formale Mängel 

enthalten. Lassen Sie die fertigen Unterlagen von einer anderen Person 

gegenlesen.

Überzeugen Sie mit einem persönlichen Anschreiben

Wecken Sie das Interesse potenzieller Arbeitgeberinnen und Arbeitge-

ber  mit persönlichen Angaben. Vorlagen  eignen sich als Inspirations-

quelle, sollten aber in keinem Fall kopiert werden. Achten Sie auf eigene 

Formulierungen und heben Sie sich dadurch von Mitbewerbenden ab.

Tipps zum Anschreiben:

•	 Es sollte möglichst nicht mehr als eine DIN-A4-Seite umfassen.

•	 Achten Sie darauf, dass Adresse und Kontaktperson stimmen.

•	� Schreiben Sie, wie Sie auf das Jobangebot aufmerksam wurden: 

Beziehen Sie sich auf die Stellenanzeige, das Gespräch bei einer Job-

Messe oder eine persönliche Empfehlung.

•	� Vermeiden Sie Konjunktive wie   „würde“  und „könnte“. Verwenden 

Sie eine aktive Sprache mit kurzen und treffenden Sätzen.

•	� Machen Sie deutlich, warum Sie die richtige Besetzung für die Stelle 

sind. Nennen Sie Ihre fachlichen und persönlichen Qualifikationen.

•	� Nennen Sie einen möglichen Eintrittstemin, wenn dies gewünscht ist.

•	� Suchen Sie nach einer freundlichen Schlussformulierung mit der 

Bitte, Sie zum Vorstellungsgespräch einzuladen.

Gehen Sie auf Gehaltswünsche nur dann ein, wenn es gefordert ist. Falls 

nicht, klären Sie dies im Vorstellungsgespräch. Bei der Online-Bewer-

bung  fügen Sie Ihre gescannte Unterschrift in das Dokument ein. Für 

die Brief-Bewerbung unterschreiben Sie mit komplettem Vor- und Nach-

namen.

Lebenslauf schreiben – so geht’s

Bauen Sie Ihren Lebenslauf tabellarisch auf. Er sollte höchstens 2 DIN-

A4-Seiten umfassen. Beschränken Sie sich in Bezug auf die angestrebte 

Position auf das Wesentliche. Die Reihenfolge der genannten Stationen 

ist normalerweise zeitlich absteigend.

Diese Angaben sollten im Lebenslauf stehen:

•	 persönliche Angaben mit Foto

•	 Schulbildung

•	 falls vorhanden: Freiwilligen- und Wehrdienst

•	 Berufsausbildung, Studium

•	 beruflicher Werdegang einschließlich Praktika

•	 Fort- und Weiterbildungen

•	� besondere Kenntnisse und Fähigkeiten wie IT-Kenntnisse, Fremd-

sprachen, Soft Skills

Bei der E-Mail- oder Online-Bewerbung fügen Sie Ihre gescannte Unter-

schrift in das Dokument ein. Bewerben Sie sich per Brief, unterschreiben 

Sie den Lebenslauf mit komplettem Vor- und Nachnamen.

Manche Arbeitgeber erwarten anonymisierte Lebensläufe. In diesen wird 

auf das Foto und alle Angaben, die einen Rückschluss auf Ihr Geschlecht 

oder Ihre Herkunft ermöglichen, verzichtet.

Anlagen zum Lebenslauf

Weisen Sie Ihre Qualifikationen mit Zeugnissen, Zertifikaten oder 

Arbeitsproben nach. Beschränken Sie sich dabei auf die für den Job not-

wendigen Nachweise.

•	� Schulzeugnisse: Legen Sie Ihr letztes Zeugnis beziehungsweise Ihr 

Abschlusszeugnis bei. Bei langjähriger Berufserfahrung können Sie – 

je nach Beruf – darauf verzichten.

•	� Zeugnisse über den Ausbildungs- oder Studienabschluss:  Legen 

Sie jeweils das Abschlusszeugnis bei. Wenn ihr Abschluss sehr lange 

zurückliegt, kann das Zeugnis entfallen.

•	� Arbeitszeugnisse: Diese sollten Sie möglichst von jedem ehemali-

gen Arbeitgeber vorlegen. Praktikumszeugnisse sind nur für Berufs-

einsteigerinnen und Berufseinsteiger sinnvoll.

•	� Weiterbildungszertifikate/Seminarbescheinigungen: Nennen Sie 

relevante Fort- und Weiterbildungen.

Scannen Sie Zeugnisse und Bescheinigungen ein. Bei einer Bewerbung 

per Post verschicken Sie keine Originale sondern Kopien.

Arbeitgeber verlangen zum Teil weitere Anlagen zum Lebenslauf, etwa 

ein Motivationsschreiben. Machen Sie darin deutlich, was Sie an der 

Stelle und dem Unternehmen besonders interessiert. Anders als im 

Anschreiben, wo Sie vor allem Ihre fachliche Eignung hervorheben, legen 

Sie im Motivationsschreiben vor allem Ihre persönlichen Gründe dar.

Vollständige Bewerbungsunterlagen – das ist damit gemeint

Wünscht ein Arbeitgeber  vollständige Bewerbungsunterlagen, ver-

schicken Sie:

•	 Anschreiben,

•	 Deckblatt (optional; wenn Sie es verwenden: mit Foto),

•	 Lebenslauf (wenn Sie kein Deckblatt verwenden: mit Foto),

•	 Zeugnisse und gegebenenfalls weitere Anlagen.

Kurzbewerbung und Kurzprofil

Eine Kurzbewerbung oder Kurzprofil ist vor allem bei Initiativbewerbun-

gen und bei Aushilfs- oder Studentenjobs üblich. Der Lebenslauf kann sehr 

knapp gehalten werden und sollte höchstens eine DIN-A4-Seite lang sein.

In eine Kurzbewerbung gehört:

•	 Anschreiben

•	 Lebenslauf mit Foto

Quelle: www.arbeitsagentur.de

Wie bewerbe ich mich richtig?
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Rund um die Ausbildung

Langweiliger Arbeitsalltag kann dir bei uns nicht passieren. Unsere Aus-

bildung zum Kaufmann /-frau für Büromanagement (m/w/d) ist vielfäl-

tig, sinnstiftend und vor allem praxisnah. Hier kannst du wirklich was 

bewegen!

Bei deiner Ausbildung erhältst du nicht nur theoretische Einblicke in die 

verschiedenen Abteilungen der AWR, sondern du wirst aktiv miteinbe-

zogen und erledigst „echte“ Aufgaben. Ob im Kundenservice, unserer 

Waage, dem Tonnenservice, der AWR-KaufBar oder auf unseren Wert-

stoffhöfen lernst du, was ein modernes und zukunftsorientiertes Unter-

nehmen wie die AWR täglich leistet. Und vor allem lernst du, dass dein 

Beitrag zählt! 

Wir sorgen für Abwechslung und Spaß bei deiner Ausbildung und bieten 

dir darüber hinaus jede Menge attraktive Benefits – bleibe fit mit Hanse-

fit, sammle Berufserfahrung bei einem Auslands-Praktikum oder sorge 

für deine Work-Life-Balance mit unseren vielseitigen Gesundheitsange-

boten. 

Dein Job. Dein Team. Deine Zukunft. Bewirb dich jetzt! 

www.awr-karriere.de

Gestalte deine Zukunft – 
mit einer Ausbildung bei der AWR!

Für den Ausbildungsstart 2026 suchen wir 
    Nachwuchskräfte zur Verstärkung unserer Teams.

• Ausbildung zum Verkäufer (m/w/d) oder 
Kaufmann (m/w/d) im Einzelhandel 

• Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)
• Duales Studium (B.A.) Business Administration 

Schwerpunkt Verkauf
• Ausbildung zum Fachlagerist (m/w/d)
• Ausbildung zum Berufskraftfahrer (m/w/d)
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Jahresplanung • Partnerschaft 
OP-Termine 

Geschäftsberatung steuerlich absetzbar

Wo stehen Ihre
Chancen bestens,
wo sollten Sie sich
zurückhalten? 

*

04334 181000
banger@12Zeichen.de 

Astrologe 
Martin A. Banger

Jahreshoroskop
ca. 25 Seiten, € 65.-

Telefonberatung
1 Std. € 120.- 

weitere Angebote auf
www.12Zeichen.de

IIhhrr  JJaahhrr  22002266

Vertrauen zahlt sich aus.

Ihre VR Bank steht an Ihrer Seite. Gestern, heute 
und morgen sind wir für Sie da. Profitieren auch 
Sie zusätzlich von unseren attraktiven Angeboten 
für Mitglieder - einfach reinklicken:
www.vr-shm.de/meine-bank/mitgliedschaft

www.vr-shm.de

Hier gehts 
direkt zu den 
Mitgliedervorteilen

Frauenkleiderbörse im  
Markushaus 
Freitag, 06.02.2026,  
18.00-20.30 Uhr im  
Markushaus, Shoppen unter 
Frauen bei Musik mit leckeren 
Snacks und Cocktails
Anmeldung:  
anmeldung@foerder-
verein-nortorf.de unter 
Angabe von Name, Adresse, 
Telefon, Nachbarplatz
wünschen und Art der Börse

Baby- und Kinderflohmarkt 
im Markushaus 
Samstag, 07.02.2026,  
13.00-15.00 Uhr im Markus-
haus
Von Eltern – für Eltern! Selbst 
verkaufen – selbst stöbern!
Anmeldung: 
anmeldung@foerder-
verein-nortorf.de unter 
Angabe von Name, Adresse, 
Telefon, Nachbarplatz
wünschen und Art der Börse

Termine für Informationen 
und Anmeldung für die
Konfirmation 2027

• Dienstag, 17. März 2026

• �oder Donnerstag, 
19. März 2026

• �jeweils von 17.00-19.00 
Uhr im Markushaus

Kirche zum Anfassen,  
Entdecken und Spurensuche

Wir laden wieder herzlich ein, 
hinter die Kulissen der St. 
Martin-Kirche zu schauen.

Die Führung ist kostenlos, 
aber wir freuen uns immer 
über eine kleine Spende.
• �Sonntag, 15. Februar 

2026, 14.00 Uhr

Treffpunkt ist im Turmraum 
der St. Martin-Kirche.

Bitte melden Sie sich an bei:
Karsten Harp:  
tel:      04392-3109   
mail:   karsten.harp@kkre.de

Private Kleinanzeigen 
sind im nortorfregional

 kostenlos, 
aber nicht umsonst!
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Zu einem gemütlichen Thing (nordischer Ausdruck für Versammlung) lud 

am Sonntag, 18. Januar, die Stammesleitung der Nortorfer Pfadfinder in 

das Kirchengemeindezentrum Markushaus ein. Neben vielen aktiven Pfad-

findern ließ es sich auch Oberpfadfinder Manfred Kummler, der diesem 

Stamm schon seit vielen Jahrzehnten angehört, nicht nehmen, vorbeizu-

schauen. Nach einem kurzen Rückblick auf die im Jahr 2025 gelaufenen 

Termine, hierzu gehörten unter anderem die Eröffnung des Mehrgenera-

tionenplatzes im Stadtpark, das Dämmershopping sowie das Verteilen des 

Friedenslichts, gab die Stammesleitung einen Ausblick auf die bevorste-

henden Veranstaltungen, wie die landesweite Aktion „Sauberes SH“ oder 

die stamminterne Nisthäuschen-Aktion sowie viele Zeltlager. Während der 

Versammlung mussten auch die einzelnen Posten im Führungsstab neu 

besetzt werden. Die Stammesleitung setzt sich nach der Wahl wie folgt 

zusammen: Falk Jöhnk, Maximilian Heinze, Tim Peterson und Jana Affler-

bach. Die Kasse wird von Daniela Gaebel und Sarina Bieder verwaltet und 

als Materialwarte wurden Tamar Krattinger und Tim Mathiszyk gewählt. 

Kassenprüfer sind für weitere zwei Jahre Felix und David Tönnes. 

Kurz vor der Versammlung erhielt der Pfadfinderstamm noch eine beson-

dere finanzielle Unterstützung. Nortorfs Dachdeckermeister Chris-

tian Schaarschmidt spendete 250 Euro für die Anschaffung von neuen 

Schwimmwesten für die nächste Kanutour. Neben der jetzigen Spende hat 

der Dachdecker bereits viele weitere Arbeitsstunden am Pfadfinderheim in 

Thienbüttel als Spende an die Pfadis übergeben. So hat er zum Beispiel den 

Dachboden beplankt und somit als Lagerplatz nutzbar gemacht. Auch sind 

zwei seiner drei Kinder seit vielen Jahren Mitglied bei den Pfadfindern, was 

seine starke Verbundenheit mit dem Stamm erklärt. � AFF

Nortorfs Pfadfinder hielten ihre  
Stammesversammlung ab

Eine tolle Geldspende von 500 Euro übergab Nortorfs Schornsteinfe-

germeister Tobias Klein am Freitag, 9. Januar, an das Team DoppelPASS 

und unterstützt somit die wichtige Arbeit für an Krebs erkrankte Kinder. 

Zustande gekommen ist diese Summe durch Tobias Klein, der am Silvester-

tag zusammen mit seiner Tochter Zoe durch Nortorfs Geschäfte und über 

den Marktplatz zog und den Menschen kleine Glücksbringer und Grüße 

zum Jahreswechsel überbrachte. Diese sehr alte Tradition des Glückbrin-

gens wird von den beiden schon seit einigen Jahren in Nortorf am Silves-

tertag zelebriert. In Nortorf spendeten an diesem Tag die Besucher des 

Marktes und der Geschäfte eine Summe von 319,75 Euro, die dann von 

Tobias und Zoe auf 500 Euro aufgestockt wurde.  Die Schornsteinfeger 

in Europa galten bereits im Mittelalter traditionell als Glücksbringer, was 

besonders zu Silvester und am Neujahrstag zur Geltung kam. Es stammt 

daher, weil ihre Arbeit des Kaminreinigens im Mittelalter Sicherheit vor 

Hausbränden brachte. Heute werden sie oft als Symbole, zum Beispiel als 

Figuren oder auf Ansichtskarten, verschenkt, um „Glückwünsche“ für das 

neue Jahr zu übermitteln. � AFF

Zoe Klein (links) übergibt mit ihrem Vater Tobias Klein den Spendenscheck in Höhe 
von 500 Euro an Dirk Illig (Mitte) vom Team DoppelPASS.

Die alte Stammesleitung Caja Schaarschmidt, Jana Afflerbach sowie Kassenwartin 
Daniela Gaebel (v. l.) erhält von Dachdeckermeister Christian Schaarschmidt eine 
Spende von 250 Euro. 

Schornsteinfeger Tobias Klein  
spendete an Team DoppelPASS

HUBERT HEIN & 
DENNIS HEIN:

Gemeinsam 
in Richtung 
Zukunft,
erfahren und 
kompetent. 

BESTATTUNGEN
Hein

3
JUNGFERNSTIEG 4 – NORTORF

TEL. 04392-44 13
www.hein-bestattungen.de
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TuS-Hallenmaster-Turnier lockte viele Fußball-Fans in die Sporthalle 

Zu seinem bereits 29. Hallenmaster-Turnier lud am Samstag, 3. Januar, der 

TuS Nortorf in die Sporthalle der Nortorfer Gemeinschaftsschule ein. An 

diesem Turnier beteiligten sich 85 Spieler aus den TuS-Fußballmannschaf-

ten erste, zweite und dritte Herrenmannschaft, der Altliga, der A-Jugend 

1 und 2 sowie der B-Jugendmannschaft. Das Besondere bei diesem Tra-

ditionsturnier ist, dass seit einiger Zeit nicht mehr die Mannschaften als 

solche antreten, sondern, dass aus allen 85 Spielern zehn neue Mann-

schaften zusammengewürfelt werden. Somit kickten an diesem Tag Fuß-

baller gemeinsam, die sonst nicht als Mannschaft zusammen spielen. Auch 

hatten sich die zehn Mannschaften in diesem Jahr Namen aus der UEFA 

Champions League gegeben und so spielten in Nortorf namhafte Mann-

schaften wie Real Madrid, FC Liverpool, Paris St. Germain und Arsenal Lon-

don, um nur einige zu nennen, in der Ballsporthalle. Somit hatte es schon 

etwas Besonderes, als der Stadionsprecher Jannik Schulz die Vereine zum 

Spiel aufrief. Der Anpfiff zu den insgesamt 27 Spielen, die jeweils zehn 

Minuten dauerten, war um 13 Uhr. Gepfiffen wurden sie von den beiden 

TuS-Nortorf-Schiedsrichtern Robin Hertel und Patrick Boszko im Wechsel. 

Nach 96 teils hart erkämpften Toren sowie einem Einlagespiel, bei dem 

die jüngsten Fußballer im Verein ihr Können zeigten, standen die beiden 

Mannschaften für das Finale fest. Der FC Liverpool und Benfica Lissabon 

standen sich in einem Spiel gegenüber, in dem es an nichts fehlte. Dieses 

Spiel endete nach einem spannenden Neunmeterschießen mit einem 5:4 

für Benfica Lissabon. In der Siegermannschaft spielten Chris Kröhnert, 

Alexander Gerst, Tjark Hamann, Patrick Mohr, Kjell Martin, Robert Noak, 

Aljoscha Lippasso und Conner Satzer. Die Trainer der Mannschaft waren 

Paul Falk und Mika Jöhnck.

Auch auf der gut besuchten Tribüne herrschte eine ausgelassene Stim-

mung und so wurden die Mannschaften von zahlreichen Spielerfrauen 

und Müttern angeheizt. So hatte zum Beispiel Jost Wilder gleich zwei Fans 

auf der Tribüne sitzen: Gemeinsam 

feuerten seine Mutter Wiebke Wil-

der und seine „Spielerfrau“ Muriel 

Armier ihn an. Ebenfalls als Fan 

war Dieter Baier aus Nortorf in 

der Halle. Er selbst hat weit über 

450 Punktspiele für Lütjenwestedt 

gespielt und kommt nun gerne zu 

den Hallenturnieren, um mal zu 

sehen, mit welchen Techniken die 

jungen Leute jetzt so spielen. Auch 

Nicole Themm vom TuS-Fußballför-

derverein war begeistert von dem 

Spieltag und sagte: „Ich finde es 

unheimlich toll, dass sich so viele 

verschiedene Spieler zum Masters 

angemeldet haben. Das Masters ist 

seit 29 Jahren immer ein Treffpunkt 

für die große TuS-Nortorf-Fußball-

familie“. � AFF

Das Organisationsteam: Mirko Barkowsky, Dirk Schafranski, Holger Kortum und 
Nicole Themm sowie die Schiedsrichter Robin Hertel und Patrick Boszko (vorne von 
links) vor den beteiligten Fußballern. 

Windschutzscheibe defekt ? 
Egal ob Steinschlagreparatur 
oder Tausch der Scheibe ! 

Auch Scheiben modernster Fahrzeuge 
mit kamera und radargestützten
Fahrerassistenzsystemen sind 
dank'  neuedank'  neuester digitaler 
Messtechnik kein Problem.

Borgdorf-Seedorf   Tel. 04392 - 911 60 44

Windschutzscheibe defekt ?

www.fahrzeugtechnik-gerlach.de©
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Wir reparieren 
Steinschläge oder tauschen
die Windschutzscheibe 
komplett aus

Auch Scheiben modernster  
Fahrzeuge mit Kamera und 
radargestützen Fahrerassistenzsystemen 
sind dank‘ neuester digitaler Messtechnik 
kein Problem.

für alle Motorrä
der

   
   

   
    

  Erweiterung
unserer

Reparatur-
Sparte
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Seit einigen Wochen wartet der Hütehund Frodo schon im Tierheim Neu-

münster auf sein neues Herrchen. Die Gelbbacke ist etwa 18 Monate alt, 

intakt, geimpft und gechippt. Frodo ist etwa 50 Zentimeter hoch und hat 

ein hübsches dunkles Fell. Leider musste sich sein Vorbesitzer schweren 

Herzens von ihm trennen, da er dem Bewegungsdrang des Tieres nicht 

genügend gerecht werden konnte. Der neue Besitzer von Frodo sollte 

über ausreichend Hundeerfahrung verfügen, denn der Hund will gefor-

dert werden. Zudem muss Frodo noch lernen, wie er zur Ruhe kommen 

kann, denn Frodo ist ein Kandidat, der ständig in Aktion ist. Hier wäre 

der Besuch einer Hundeschule sicherlich empfehlenswert. Dank seiner 

schnellen Aufnahmefähigkeit ist der Hund sicherlich ein guter Trainings-

partner für den Hundesport Agility. Aber auch so ist Frodo ein guter 

Begleiter für Radfahrer und Läufer. In seiner neuen Familie sollten keine 

kleinen Kinder leben, denn hier könnte sein Hütehundinstinkt wach wer-

den. Als Einzelhund oder auch als Zweithund ist Frodo gut geeignet. Ein 

Haus mit eingezäuntem Garten oder eine Stadtwohnung mit viel Auslauf 

könnten Frodos neues Domizil werden, in dem der sehr aufmerksame 

Hund auch seinen Job als Wächter erledigen wird. Ein Hütehund kann 

ein großartiges Familienmitglied sein, wenn die jeweilige Familie bereit 

ist, viel Zeit und Energie in die Erziehung und Auslastung zu investieren. 

Hütehunde sind für Familien mit älteren Kindern geeignet, die den Hund 

als Sportpartner sehen und ihm eine „Arbeit“ geben können. Für Hunde-

anfänger oder Familien, die einen entspannten Alltagsbegleiter suchen, 

ist die Gelbbacke weniger geeignet. 

Mehr Informationen zu diesem Arbeitstier sowie einen Termin zum 

Kennenlernen erteilt gerne das Tierheim Neumünster, Geerdtsstraße 

61 in 24537 Neumünster. Zu erreichen ist es unter der Telefonnummer 

04321/5646697 oder 04321/5647225.� AFF

Bahnhofstraße 46 • 24647 Wasbek
Tel. 0  43  21 / 66  00  6
Fax 0  43  21 / 69  40  6
info@kleintierklinik-wasbek.de
www.kleintierklinik-wasbek.de

Kleintierklinik &
Fachtierarztpraxis 

Kleintierklinik Wasbek GmbH & CO. KG

Terminsprechstunde: Mo.–Sa.
(nach Vereinbarung)

Notfallsprechstunde:
Montag bis Freitag 9–18 Uhr

)gnudlem na roV enho(

24-h-Notdienst: T. 04321/66006
 )gnudlem na roV tim(

Dr.med.vet. Boris Sülzle
Master of Small Animal Science 
GPCert SAS (Kleintierchirurgie)

Dr.med.vet. Karoline Sülzle
GPCert Cardiology

Dr. med. vet. Boris Sülzle  
Master of Small Animal Science

Schülper Gang 6       Tel. 04392-1088
24589 Nortorf

info@tierarztpraxis-nortorf.de   www.tierarztpraxis-nortorf.de
Schülper Gang 6
24589 Nortorf
Tel. 04392 - 1088
info@tierarztpraxis-nortorf.de
www. tierarztpraxis-nortorf.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08:00 - 13:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Besondere Leistungen: - Endoskopie (u.a. Kastration der Hündin)
 - Herzultraschall (Hund/Katze)

Gelbbacke Frodo sucht neuen 
 Wirkungskreis

Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser 
gefragt: was ist sie nicht? Bühnenpräsenz mit 
Leichtigkeit sowieso. Und dann? Sängerin, 
Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musi-
caldarstellerin und Buchautorin. Die Varell 
passt einfach in keine Schublade. Einfach 
eine Lebenskünstlerin. Isabel Varell – das 
sind 3 LLL‘s. LEBENSLUST, LEIDENSCHAFT 
und LIEBE. Und genau darum geht es in Isa-

bel Varell‘s neuem Bühnenprogramm. „Die guten alten Zeiten sind 
jetzt“ heißt dieses und wird am Freitag, dem 17. April im Deutschen 
Schallplattenmuseum Nortorf stattfinden. Präsentiert von der Kra-
mer-Scheune – Eventpartner des Museums. Beginn ist um 19 Uhr, 
Einlass ab 18 Uhr. Resttickets für 32 Euro gibt´s im Deutschen Schall-
plattenmuseum oder unter https://kramerscheune.de/veranstaltun-
gen-uebersicht/ Isabel Varell erzählt und singt mit ihrer charmant-ein-
nehmenden und humorvoll – augenzwinkernden Art sehr persönlich 
über das Leben, die Menschen und die Liebe. Über Hochs und Tiefs. 
Schmerzliches loszulassen, Scheitern als Chance zu erkennen. Keine 
Herausforderung ist ihr zu groß – erstrecht nicht das Älterwerden. Im 
früheren Leben war sie eine Ameise und kennt die Phasen des Lebens 
mit „Peitsche ohne Zuckerbrot.“ Mit tonnenweiser Zuversicht erzählt 
und singt sie von der kleinen Bar in Paris und deren Menschen in der 
Rue Lamarck und von der Einsamkeit am Ballermann und betreutem 
Trinken. Das „Rezept Varell“ gibt es an diesem Abend ohne vorheri-
gen Arztbesuch gratis. Z.B. wie man drei Kilo Angst los wird und wie 
ihre persönlichen zehn Gebote für ein glückliches Älterwerden sind. 
Freuen Sie sich auf einen humorvollen, wie auch sehr bewegenden 
Abend. Am Flügel wird Isabel Varell begleitet von Christian Heckels-
müller. Kramer-Scheune: Da, wo Kultur Zuhause ist.

Live im Deutschen Schallplattenmuseum:

Isabell Varel – Lebenslust, 
Leidenschaft und Liebe      

Isabell Varell
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Timmaspe

Grundschule in Timmaspe erhielt ein neues Spielgerät für die Kinder 

Bereits Ende November 2025 erhielten die Schüler der Grundschule in 

Timmaspe für ihren Schulhof ein neues Spielgerät. Bei strahlendem Son-

nenschein wurde der neue Kletterturm von den Schülerinnen und Schü-

lern sowie den Lehrkräften begrüßt. Nachdem das Bauvorhaben mehrere 

Monate der Planung und der Umsetzung durchlaufen hat, konnte das Pro-

jekt noch im vergangenen Schulhalbjahr erfolgreich abgeschlossen wer-

den. Dag Pauschardt, Schulleiter der Grundschule in Timmaspe, dankte 

mit allen Grundschulkindern unter 

großem Applaus dem Schulver-

band und der Gemeinde Timmaspe, 

die das Vorhaben jeweils zur Hälfte 

finanziert haben, sowie der VR-

Bank, die das Projekt mit weiteren 

2000 € zusätzlich unterstützt hat. 

Bei der feierlichen Übergabe waren 

die Schulverbandsvorsteherin und 

Bürgermeisterin Meike Derner 

sowie Carsten Ratzke und Thorben 

Kotowski von der VR-Bank auf dem 

Schulhof anwesend. 

Der neue Kletterturm wurde eigens 

so konzipiert, dass Grundschulkin-

der unterschiedlichen Alters hier 

gemeinsam spielen können. Dazu 

wurden auch die Wünsche der Kin-

der bewusst mit einbezogen, und 

so konnten durch eine demokrati-

sche Abstimmung die für die Kin-

der wichtigsten Elemente berück-

sichtigt werden. Zusätzlich wurde 

auch eine neue Schaukel aufge-

baut, welche allerdings am Tag der 

Übergabe noch nicht nutzbar war, 

da das Fundament noch nicht rich-

tig ausgehärtet war. Für dieses Bau-

vorhaben wurden knapp 30.000 € 

in die Hand genommen und in das 

Spielvergnügen der Kinder investiert. Mit den neuen Spielplatzspielgerä-

ten erneuerte die Schule nicht nur das Spielangebot, sondern wertete auch 

ihren Außenbereich auf und leistete somit einen wichtigen Beitrag zur 

Bewegungsförderung und ganzheitlichen Entwicklung der Kinder. Die Leh-

rer und Schüler freuen sich nun auf viele unbeschwerte Jahre voller Spiel, 

Spaß und Bewegung. Eine weitere Aufwertung des Schulhofes war bereits 

durch den Förderverein erfolgt. Er spendierte drei neue Holzpferde. � AFF

Mit dem neuen Kletterturm hat der Spielplatz an der Grundschule ein weiteres tolles 
Spielgerät erhalten. 

 Herbergstraße 10, Nortorf Lindenstraße 23, Hohenwestedt

 Tel. 0 43 92 / 84 00 85 Tel. 0 48 71 / 76 39 18

GUTSCHEIN - GUTSCHEIN
für 1 kostenlose Hörprüfung

u. kostenlosen Hörgerätetest

Wir bieten Ihnen alle Dienstleistungen 
rund ums Hören:

Hörgeräteanpassungen, Zubehör,  

Reparaturen und Gehörschutz.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Hörgeräte-Fachgeschäft

in Hohenwestedt u. Nortorf

✃

✃
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Niedernstraße 9a | 24589 Nortorf | ti ll.nord@edeka.de 
T: 04392 - 3357 | www.edeka-ti ll.de

IHRE BEWERBUNG RICHTEN SIE BITTE AN:
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Groß Vollstedt

DRK Ortsverein Groß Vollstedt e. V.  
spendet 500 Euro an die Klinik Clowns 
des UKSH in Kiel
Nachdem sich der DRK Ortsverein Groß Vollstedt e.V. Anfang des Jah-

res 2024 mit einem neu gewählten Vorstand neu aufgestellt hat, konnte 

im Jahr 2024 die Nortorfer Tafel mit einer großzügigen Spende in Höhe 

von 1.000 Euro bedacht werden. Möglich war diese hohe Spende in der 

Hauptsache durch Mittel aus den Vorjahren, die mangels eines hand-

lungsfähigen Vorstandes nicht adäquat verausgabt werden konnten.

Im Jahr 2025 hat der DRK Ortsverein Groß Vollstedt e. V.  neben den 

regulären Blutspendeterminen verschiedene Veranstaltungen durchge-

führt: Auftakt bildete die Organisation der Tombola beim Maibaumfest 

in Groß Vollstedt; im Frühsommer ging es mit einem Theaternachmittag 

in der Grundschule Groß Vollstedt weiter, der seitens des Ortsvereins 

durch ein Kaffe- und Kuchenangebot versüßt wurde. Im November 2025 

wurde im Rahmen des 825-jährigen Jubiläums des Ortes ein Bingo-Abend 

organisiert, der gut angenommen wurde.

Die im Rahmen dieser Veranstaltungen erzielten Gewinne, sollten auch 

im Jahr 2025 erneut für einen guten Zweck eingesetzt werden. Bei der 

Mitgliederversammlung im Jahr 2025 wurde deshalb eine Spende in 

Höhe von 500 Euro an die Klinik Clowns des UKSH in Kiel beschlossen.

Am 2. Dezember 2025 war es dann so weit und Birte Spilker konnte stell-

vertretend für den DRK Ortsverein Groß Vollstedt e. V. die Spende an 

die Klinik Clowns auf dem Campus des UKSH in Kiel überreichen. Dabei 

konnte sie auch einen kleinen Eindruck von der Arbeit der Klinik Clowns 

gewinnen und bekam die eine oder andere Frage beantwortet, bevor sich 

die Clowns wieder auf ihre Fahrräder geschwungen und zu ihren Besu-

chen bei den verschiedenen Klinikstationen begeben haben.

Wir freuen uns sehr, dass wir die tolle Arbeit der Klinik Clowns mit unse-

rer Spende unterstützen können und sind sicher, dass das Geld eine gute 

Verwendung findet.

Auch im Jahr 2026 plant der DRK Ortsverein Groß Vollstedt e. V. ein viel-

fältiges Programm. Als besonderes Highlight wartet gleich zum Jahres-

beginn ein Ball im Landgasthof Groß Vollstedt, bei dem das Tanzbein 

geschwungen werden kann. Dieser findet statt am 7. März 2026 ab 19:30 

Uhr. Karten können im Vorverkauf für 10 Euro unter 04305/7564150 oder 

unter drk-grossvollstedt@gmx.de erworben werden. Die vom Ortsver-

ein an diesem Abend erzielten Gewinne werden zu Gunsten des Team 

DoppelPASS e. V. gespendet.

WDK ARCHITEKTEN + INGENIEURE

STARTE DEINE 
 
 

Kontakt

bewerbung@wdk-architekten.de
Bewerbung per Post oder als PDF

www.wdk-architekten.de
Tel: (+49) 4331 437880

Hollesenstraße 19
24768 Rendsburg

BAUZEICHNER/IN

LUST AUF BAU?

 AUSBILDUNG  
2026 BEI UNS:  
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Langwedel

Blocksdorfer feierten ihre 50-jährige Zugehörigkeit zur Gemeinde Langwedel

Mit einer gemütlichen Feier gedachten die Blocksdorfer Bürger bereits 

im Oktober an die Eingemeindung der Ortsteile Blocksdorf, Enkendorf 

und Pohlsee in die Gemeinde Langwedel. Während der Feierlichkeiten 

wurde den Anwesenden die genaue Geschichte der Eingemeindung 

nähergebracht und auch das neue Blocksdorf-Logo in Form eines Auf-

klebers überreicht. 

Seit dem 16. Jahrhundert gehörte Blocksdorf zum Adeligen Gut Deutsch 

Nienhof und alle damaligen Bürger waren Leibeigene. 1805 wurde dann 

auf Anweisung des dänischen Königs auf den Adeligen Gütern die Leib-

eigenschaft aufgehoben. Aus alten Überlieferungen ist erkennbar, dass 

bereits 1928 die drei folgenden Varianten der Teilung des Gutsbezirkes 

diskutiert wurden: Erstens Auflösung und vollständiger Anschluss an die 

Gemeinde Westensee. Zweitens Teilung des Bezirkes in einen nördlichen 

und südlichen Teil, wobei der südliche Teil (Blocksdorf, Enkendorf, Pohlsee 

und Manhagen) der Gemeinde Langwedel zugeschlagen werden sollte, 

und drittens Gründung der politischen Gemeinde Deutsch Nienhof.  

Zu guter Letzt hat sich der damalige Gutsbesitzer durchgesetzt und es 

wurde sich für die dritte Variante entschieden. Am 3. Februar 1929 wurde 

der erste Gemeinderat der neu gegründeten Gemeinde Deutsch Nienhof 

gewählt. Erster Bürgermeister wurde Paul von Hedemann. Bis ins Jahr 

1970 umfasste das Gemeindegebiet etwa 2230 Hektar und die Gemeinde 

hatte 430 Einwohner. Im Rahmen einer umfangreichen Gebietsreform 

wurde 1970 der Kreis Rendsburg-Eckernförde sowie die jetzigen Amts-

gemeinden neu gebildet. Das Amt Westensee, zu dem die Gemeinde 

Deutsch Nienhof gehörte, wurde aufgelöst und ein Teil des ehemaligen 

Amtsbereiches wurde dem Amt Achterwehr zugesprochen. Einzig die 

Gemeinde Deutsch Nienhof wurde dem Amt Nortorf angegliedert. In 

der ersten Legislaturperiode von 1970-74 war Otto Jöhnk aus Enkendorf 

(1970-72) erster Bürgermeister und wurde dann durch Hans-Christian 

Sellmer aus Wrohe (1972-75) abgelöst. Am 29. April 1975 beschloss die 

Gemeindevertretung aufgrund einer Einwohnerfragestunde die Aus-

lösung der Gemeinde Deutsch Nienhof und deren Anschließung an die 

Gemeinde Langwedel. In einer Verfügung durch das Innenministerium 

wurde am 1. Oktober 1975 die Eingliederung bestätigt. Die Schulzuge-

hörigkeit der Kinder aus Blocksdorf und Enkendorf wurde dazumal am 

intensivsten diskutiert. Bis 1971 gab es noch jeweils eine einzügige Schule 

in den Ortsteilen Wrohe und Blocksdorf. Nach deren Auflösung kamen 

die Kinder aus Wrohe nach Felde und die Blocksdorfer Kinder in die 

Grundschule nach Langwedel. 

Der Prozess des Beitritts ist einer 

Weitsicht von aktiven Einwoh-

nern der Ortsteile Blocksdorf, 

Enkendorf und Pohlsee sowie dem 

Ergebnis der Einwohnerfrage-

stunde zuzuschreiben. Ihnen ging 

es damals um die Zukunftsfähig-

keit der Ortsteile für die nächsten 

Generationen sowie um das Wohl 

aller Schulkinder, die nun nach 

Nortorf einen einfacheren Schul-

weg haben und dort vielfältige 

Bildungseinrichtungen vorfinden. 

� AFF

Bürgermeister Markus Heerdegen (links) und Karl-Heinz Göttsche präsentieren die 
neue Fahne mit dem Logo der Gemeinde Blocksdorf, die sicherlich in Zukunft über 
vielen Dächern im Wind weht. 

Ausgaben digital  
jetzt auch unter: 

www.nortorf-regional.de
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Langwedel

Mit einem neuen spannenden Programm startet „Kultur am Brahmsee“ in 

das erste Halbjahr 2026. Auch in diesem Jahr wird es wieder einige kultu-

relle Attraktionen in Langwedel geben. Mit der vierköpfigen Band „Tonab-

gebeR“ konnte Rudi Schmedemann für Samstag, 7. Februar, eine regionale 

Musikgruppe gewinnen. Die vier Musiker Thomas Görtz, Nicol Görtz, Tim 

van Es und Bernd Speckenbach spielen Cover aus verschiedenen Genres 

mit eigenen deutsch-satirischen Texten zum Hinhören. Los geht es um 

19:30 Uhr und die Tickets gibt es für 15 Euro. Der Anmeldeschluss ist am 

Freitag, 6. Februar. Weiter geht es dann am Samstag, 7. März, um 19:00 

Uhr mit dem 4. Langwedeler KurzFilmAbend. Verschiedene Filmemacher 

aus Schleswig-Holstein und Hamburg zeigen ihre Werke, die meist im 

Rahmen des „Nur 48-Stunden-Wettbewerbs“ entstanden sind. Der Eintritt 

zum 4. Filmabend kostet 5 Euro, und der Anmeldeschluss ist am Freitag, 

6. März. Für die Freunde der literarischen Kunst findet am Sonntag, 29. 

März, um 10:00 Uhr das literarische Frühstück statt. Die Autorin Dagmar 

Schmidt aus Langwedel liest aus ihrem neuesten Buch ihrer bisher drei-

teiligen Serie. Der Titel des Buches „Wo bitte gibt´s hier Bären?“ wird am 

Ufer des Brahmsee sicherlich einige spannende Fragen aufwerfen. Vor der 

Lesung gibt es im Sportlerheim ein leckeres Frühstücksbuffet von Baker 

und Eva zum Preis von 15 Euro. Die Teilnahme an der Lesung ist aber auch 

ohne Frühstücksbuffet möglich, das Ticket zur Lesung kostet 10 Euro. Eine 

Anmeldung ist bis Freitag, 27. März, erforderlich. Zwei Diskjockeys lassen 

es am Donnerstag, 30. April, ab 20:00 Uhr so richtig krachen, denn im 

Sportlerheim wird in den Mai getanzt, bis die Schuhsohlen qualmen. Mit 

Musik von Abba bis Zappa werden die beiden die Tanzfläche zum Beben 

bringen! Wer mitfeiern möchte, muss sich bis Mittwoch, 29. April, ange-

meldet haben. Spritzige Drinks und leckere Snacks warten auf die Gäste. 

Der Eintritt zu diesem besonderen Event beträgt 10 Euro. Als letzte Ver-

anstaltung im ersten Halbjahr ist am Samstag, 6. Juni, um 20:00 Uhr eine 

große Discofox-Party geplant. Alles, was in der Tanzschule gelernt wurde, 

sowie das freie Schwofen ist an diesem Abend möglich und erwünscht. 

Während der DJ für den richtigen Sound sorgt, werden sich Baker und Eva 

um das leibliche Wohl der Besucher kümmern! Der Eintritt kostet 10 Euro 

und eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 5. Juni, nötig. Alle zuvor 

genannten Veranstaltungen finden im Sportheim Langwedel, Am Sport-

platz 1b, statt. Anmeldungen bitte unter kultur-am-brahmsee@langwedel-

sh.de oder telefonisch unter 0175-4150564 (nach 17:00 Uhr).� AFF  

Kultur am Brahmsee startet in  
die neue Saison

Zu seinem 17. Silvesterlauf lud am Mittwoch, 31. Dezember, der Sportverein 

aus Langwedel ein. Um die 100 Sportler beteiligten sich am letzten Tag des 

alten Jahres an dieser mittlerweile zur Tradition gewordenen Veranstal-

tung, die um 11.00 Uhr am Sportlerheim startete. Los ging es hier traditio-

nell nach dem Abfeuern einer Silvesterrakete, die von Bürgermeister Mar-

kus Heerdegen gestartet wurde. Um den Silvesterlauf gerade für Kinder 

noch attraktiver zu gestalten, hat sich der Vorsitzende des Vereins, Rudi 

Schmedemann, in diesem Jahr etwas Neues einfallen lassen. So erhielt 

jedes Kind, das eine der beiden Strecke absolvierte, als Erinnerung eine 

goldene Medaille sowie eine hübsche Urkunde. 

Zum ersten Mal war in diesem Jahr Hannelore Holm aus Langwedel mit 

am Start. Die sportliche 72-Jährige beteiligt sich jeden Donnerstag an der 

vereinseigenen Walkinggruppe und hatte als Verstärkung auch gleich um 

die acht Gruppenmitglieder mitgebracht. Ebenfalls an den Start ging in 

diesem Jahr Bürgermeister Markus Heerdegen, der gemeinsam mit den 

„Altenherren“ eine gemütliche Runde wanderte. Der 55-jährige Amtsmann 

überquerte die Ziellinie nach genau 24 Minuten und somit fünf Schritte 

vor dem 70-jährigen Klaus Sinn, der bereits von Anfang an mit dabei ist. 

Schnellster Läufer (6,3 Kilometer) an diesem Tag wurde nach 30 Minuten 

Yannik Meyn. Der Fünfzehnjährige spielt beim TuS Nortorf Fußball und 

kann somit auf eine gute Kondition zurückblicken. Zweiter Läufer wurde 

der 20-jährige Enrico Lütke, der sich ebenfalls mit Fußball fit hält. Zum 

Abschluss der gemeinsamen Sportaktion gab es im Sportlerheim noch hei-

ßen Punsch und reichlich Klönschnack. Außerdem haben jetzt schon viele 

der diesjährigen Silvesterlauf-Neulinge ihre Teilnahme am Silvesterlauf 

2026 bekundet. � AFF

Die Rauschschwaden der Rakete hatten sich noch nicht ganz verzogen, als die 100 
Läufer starteten. 

Rudi Schmedemann stellt sein neues Programm vor.  

Langwedel verabschiedete sich  
sportlich vom alten Jahr
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Oldenhütten

Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg wurde in Deutschland am 26. Juni 1945, die 

Christlich-Demokratische-Union (CDU) gegründet. Dreißig Jahre später wurde 

in Baden-Württemberg die erste Senioren-Union aufgestellt. 1985 beschloss 

der CDU-Bundesparteitag, die Zusammenarbeit mit der älteren Generation zu 

verstärken und Formen für die Mitarbeit älterer Personen zu entwickeln. Somit 

wurde die Senioren-Union als achte Vereinigung der CDU am 20. April 1988 

gegründet. Die Partei reagierte damit auf die gewandelte Altersstruktur in der 

Bevölkerung. 

Seitdem haben sich in Schleswig-Holstein 15 Verbände in elf Kreisen sowie in 

den vier kreisfreien Städten mit über 4.000 Mitgliedern gebildet. Der Kreisver-

band Rendsburg-Eckernförde, zu dem auch der Regionalverband Mittelholstein 

gehört, hat um die 200 Mitglieder. Das Amt Nortorf gehört zum Regionalver-

band Mittelholstein und verwaltet 50 Mitglieder. Der Wohnsitz der 60- bis über 

90-jährigen Mitglieder erstreckt sich von Aukrug über Nortorf bis hin nach 

Hademarschen. Anders als in den anderen Untergruppen der Partei, wie zum 

Beispiel der Jungen Union, der Frauen-Union, der Mittelstands-Union oder der 

Kommunalpolitischen Vereinigung, wo man als Parteimitglied automatisch 

Mitglied ist, müssen sich die Mitglieder zur Senioren-Union separat anmel-

den. Jeder Bürger über 60 kann hier Mitglied werden und das sogar parteiun-

abhängig. Das Ziel der Senioren-Union ist es, die wirtschaftlichen, kulturellen, 

sozialen und politischen Anliegen der älteren Generation wirksam zu vertreten 

und somit die zukünftige Gestaltung der Gesellschaft mit zu entwickeln. Unter 

anderem setzt sich die Senioren-Union für die Entwicklung eines bezahlbaren 

Pflegekonzeptes ein. Sie stehen für den Bau von Seniorenwohnungen, eine 

gesicherte soziale Absicherung im Alter sowie für viele weitere Belange der 

älteren Bevölkerung ein. 

Des Weiteren unternehmen die Mitglieder des Regionalverbands Mittelhols-

tein gemeinsam sechs bis acht Veranstaltungen im Jahr. Hierzu gehören unter 

anderem Firmenbesichtigungen wie vor kurzem bei dem Obst- und Gemüse-

händler Brüning in Nortorf oder im Druckzentrum in Büdelsdorf. Aber auch 

kulinarische Aktionen wie das Mehlbüddelessen in Heide gehören in das Jah-

resprogramm der Senioren. Neben Geselligkeit und gemeinsamen Aktionen 

steht auch das Wir-Gefühl bei den Mitgliedern der Senioren-Union hoch im 

Kurs. Mitmenschen, die über 60 Jahre alt sind, über Lebens- und Berufserfah-

rung verfügen und optimistisch in die Zukunft blicken, aber mit den derzeiti-

gen Entwicklungen in der BRD nicht zufrieden sind, können für einen geringen 

Beitrag Mitglied der Senioren-Union werden und vieles mitgestalten. Weitere 

Informationen erteilen gerne der Vorsitzende, Reimer Tank (Tel: 04871 1613) 

oder der Mitgliederbeauftragte Hans Dieter Kitschke (Tel. 04392 2417). � AFF     

Eine gute Zukunft braucht viel Erfahrung

Reimer Tank (rechts) und Hans Dieter Kitschke erteilen gerne weitere Informationen 
zur Senioren-Union. 

LEVEL  UP
NOW!

 Rohr frei für deine Karriere! 
 Werde 2026 Anlagenmechaniker/in 

 für Rohrsysteme bei uns. 

 Wir bezahlen deinen Führerschein 

 Top-Vergütung 1.200 € im 1. Jahr 

 Sport- und Gesundheitsangebote 
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Anzeigensuchspiel

Hier können Sie Preise im Gesamtwert von 60,- € gewinnen

Vorname/Name:   Alter:  Jahre

Straße: 

PLZ/Ort: 

Telefon:   E-Mail: 

... wenn Sie den unter der Lupe dargestellten Ausschnitt der richtigen 

Anzeige zuordnen, die Sie in dieser Ausgabe des nortorfregional finden 

können. Dann schneiden Sie die gefundene Anzeige aus, tragen noch 

Ihre Adresse und Telefonnummer ein und senden das Ganze bis spätes-

tens 13. Februar 2026 in dem Geschäft ab, dessen Adresse Sie nun aus 

der Anzeige ersehen. Oder Sie nehmen eine Postkarte zur Hand, kleben 

die Anzeige auf und ab damit! Sie nehmen dann an der Verlosung teil und 

werden telefonisch benachrichtigt, wenn Sie gewonnen haben.

Mit Abgabe des Teilnahmecoupons erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihr Name mit Wohnort in einer der 
nächsten Ausgaben des Nortorf Regional sowie im Internet veröffentlicht wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

28.02.26  10:30-13:00 Uhr 

Impressum
Herausgeber:
Verlagshaus Osterrönfeld, 
Inh. Torsten Boger e.K.
Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld
Telefon: 04331-86 89 88 
Email: info@nortorf-regional.de
www.nortorf-regional.com

Redaktions- und Anzeigenleitung: 
Heike Strahl
Telefon: 04331-86 89 88
Email: info@nortorf-regional.de

Anzeigenberatung: 
Telefon: 04331-86 89 87
Email: vertrieb@nortorf-regional.de

Layout & Druck:
Rendsburger Druck &  
Verlagshaus GmbH & Co. KG,
Nikolaus-Otto-Straße 12, 
24783 Osterrönfeld

Nächster Erscheinungs-
termin: 27.02.2026

Das Nortorf Regional ist ein  
Informations- und Mitteilungsblatt 
und erscheint immer um den 1. des  
Monats. Es wird an bestimmten  
Orten im Großraum Nortorf  
kostenlos ausgelegt. Sämtliche im 
Verlag gestaltete Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt und 
dürfen nur mit ausdrücklicher 
schriftlicher Genehmigung des 
Verlags anderweitig verwendet 
werden. Mit Namen und Signum 
des Verfassers gekennzeichnete  
Artikel sind nicht unbedingt  
Meinung der Redaktion. 
Herausgeber und Redaktion setzen  
voraus, dass der Autor Inhaber der 
Urheber- und Verwertungsrechte 
hinsichtlich sämtlicher Bestand- 
teile der Einsendung ist.

Auflage: 10.000 Exemplare

Anzeigen- und Redaktions-
schluss: 18.02.2026

GEBÄUDETECHNIK

G R U P P E

• Elektroinstallation
• Photovoltaik
• Lüftung
• Service
• TV- / Netzwerktechnik
• Smart Home

RS GEBÄUDETECHNIK GmbH

www.rsgruppe.net ·· 24589 Nortorf · · Gnutzer Straße 17
info@rsgruppe.net ·· 04392 400 89 90

Wir suchen Dich

- Tourismuskauffrau / -mann  
- Verkaufshilfe                                                             
     für Kiosk / Rezeption
- Restaurantfachkraft  
- Koch o. Beikoch                         
- Abwaschfee                                          

alles 
m/w/d

Dein neuer Job! 
rufe an 04392 / 84 84 0

Ihr Dachdeckermeisterbetrieb 

im Mittelpunkt von  

Schleswig-Holstein

Alte Dorfstr. 11



Horoskop

Widder � 21.03. – 20.04.

Herzensangelegenheiten verlaufen stabil, aber nicht besonders aufregend. Wenn 
es in der Beziehung ruhig zugeht, können Sie natürlich für Abwechslung sorgen. 
Aber warum genießen Sie das nicht einfach? Ihre körperlichen Kräfte befinden 
sich bis Mitte des Monats nicht auf dem Höhepunkt. Akzeptieren Sie, dass auch 
Ihrem Leistungsvermögen Grenzen gesetzt sind. Den Alltagsstress sollten Sie 
daher lieber auf ein Minimum reduzieren.

Stier � 21.04. – 20.05.

Sobald Sie wissen, was Sie wollen, werden Sie kaum noch zu bremsen sein. Nutzen 
Sie Ihre Intuition, um anderen zuvorzukommen. Diskutieren Sie vor allem nicht 
mit denen, die sowieso nicht von Ihnen überzeugt sind, sondern machen Sie ein-
fach weiter wie geplant. Und wenn sich neue finanzielle Chancen ergeben, sollten 
Sie Ihre Forderungen nicht zu vorsichtig ansetzen. Man erwartet schließlich nicht, 
dass Sie sich unter Wert verkaufen.

Zwillinge � 21.05. – 21.06.

Sie sind sich zur Zeit nicht ganz sicher, worum es Ihnen geht? Das ist eigentlich gar 
kein Problem – außer Sie meinen, zu jedem Thema unbedingt eine klare Stellung 
beziehen zu müssen. Bald geht es wieder mit Vollgas voran. Ohne jetzt etwas zu 
überstürzen, können Sie auf neue Angebote aufgeschlossen reagieren. Planen Sie 
Ihre weiteren Schritte also auf lange Sicht.

Krebs � 22.06. – 22.07.

Missverständnisse in der Kommunikation können jetzt eine Rolle spielen. Falls 
eine Verabredung nicht zustande kommt, heißt das nicht, dass dem anderen 
nichts an Ihnen liegt. Am Ball zu bleiben lohnt sich weiterhin. Beruflich sind Sie 
dazu aufgefordert, Ihren Standpunkt klarzustellen. Setzen Sie sich ruhig etwas 
mehr für Ihre Sache ein, denn es sieht nicht so aus, als ob Vorgesetzte von selbst 
auf Sie aufmerksam werden.

Löwe � 23.07. – 23.08.

Entschlossen sind Sie schon seit einer Weile. Jetzt finden Sie die nötige Klarheit, 
auch andere von Ihren Vorstellungen zu überzeugen. Beschränken Sie sich auf 
einige wenige Vorhaben, können Sie dort viel erreichen. Praktische Angelegen-
heiten verlaufen leichter als partnerschaftliche. Stellen Sie Ihren momentanen 
Drang, überall gut anzukommen, etwas zurück, dürften Sie aber Erfüllung in Ihrer 
Beziehung und in Freundschaften finden.

Jungfrau � 24.08. – 23.09.

Sie hinterfragen Ihre Situation gründlich. Anstatt in Grübeleien zu verfallen, kön-
nen Sie die Gelegenheit nutzen, negative Erwartungen zu erkennen und abzule-
gen. Teamwork ist angesagt, sowohl beruflich als auch in der Partnerschaft. Die 
zweite Monatshälfte eignet sich, lang geplante Vorhaben zu ordnen und in die 
Tat umzusetzen.

Waage � 24.09. – 23.10.

Endlich wieder frische Impulse für Ihr Zeichen. Das kann bedeuten, dass plötz-
lich sehr viel in Ihrem Leben in Bewegung kommt. Doch auch wenn manches 
ganz schnell gehen muss, verstehen Sie es, die Ruhe zu bewahren. Nehmen Sie 
die  Komplimente ruhig an, die man Ihnen macht, auch wenn Sie meinen, dass 
sie Ihnen gar nicht zustehen. Sie würden sich in den Augen Ihres Gegenübers nur 
abwerten.

Skorpion � 24.10. – 22.11.

Fehlt es Ihnen ein wenig an Weitblick und Energie, sollten Sie dies als vorü-
bergehenden Zustand betrachten, der nicht weiter geklärt zu werden braucht. 
Missverständnisse können dazu führen, dass Sie an Ihren Zielen zweifeln. Nicht 
immer ist eine konkrete Veränderung die Lösung für bestehende Schwierigkei-
ten. Erledigen Sie ein paar alte Projekte, bevor Sie sich in neue, aufregendere 
Tätigkeiten stürzen. Und überlegen Sie nicht zweimal, wenn man Sie mit einer 
Einladung überrascht.

Schütze � 23.11. – 21.12.

Sind Sie verunsichert, dürfen Sie das auch zeigen. Ihre Ehrlichkeit öffnet Ihnen so 
manche Tür. Beruflich wird es Zeit, die bisherige Entwicklung zu überdenken und 
kleine Kurskorrekturen vorzunehmen. Verlangen Sie zuviel von sich, könnten Sie 
schon bald enttäuscht sein. Gerade wenn es im Job hektisch zugeht: Jetzt sollten 
Sie nicht auf Schnelligkeit, sondern lieber auf Gründlichkeit setzen.

Steinbock � 22.12. – 20.01.

Sie sehen sich vor Hindernisse gestellt und überprüfen Ihre Lage ernsthaft und 
gründlich. Anstatt sich aber über erkannte Schwächen den Kopf zu zerbrechen, 
finden Sie besser heraus, wo Ihre aktuellen Stärken liegen. Je intensiver Sie sich 
einer Sache verschrieben haben, desto wichtiger ist es, Ihr Vorgehen zwischen-
durch mit Abstand zu betrachten. Lassen Sie Ihre Angelegenheiten also auch ein-
mal für eine Weile ruhen.

Wassermann � 21.01. – 19.02.

Kleine Missverständnisse am Arbeitsplatz oder in der Familie sollten Sie jetzt 
umgehend klären, auch wenn Ihnen diese zunächst unwichtig erscheinen. Dafür 
werden Sie auch die Bereitschaft zum Zuhören mitbringen müssen. Stoßen Sie 
andere mit überstürzten Handlungen oder Äußerungen vor den Kopf, wird eine 
Einigung wohl erst in der zweiten Monatshälfte zu finden sein. Dann liegt es an 
Ihnen, den alten Frieden wiederherzustellen.

Fische � 20.02. – 20.03.

Eine geeignete Zeit zum Planen, Schreiben und für Verhandlungen. Ihren guten 
Ruf bezüglich Ihrer Zuverlässigkeit sollten Sie aber nicht aufs Spiel setzen. Halten 
Sie sich mit Ankündigungen also noch zurück. Trennen Sie sich insbesondere nicht 
überstürzt von alten Vorhaben. Für welches Projekt Sie sich engagieren, muss nicht 
jetzt entschieden werden. Bald werden Sie wissen wohin es Sie am stärksten zieht.

Astrologe Martin A. Banger - Telefon 04334 - 18 10 00

Februar 2026

Garten- und Landschaftsbau
Tel. 04330 - 999 821   Mobil: 0170 - 246 1000

www.gartenbau-brodda.de   info@gartenbau-brodda.de

•  Gartengestaltung •  Neuanlagen •  Pflasterung
und Stufenanlagen •  Teichbau  •  Kellerwandisolierung
•  Zäune und Sichtschutzelemente • Carportanlagen
• Baumfällarbeiten  •  Baum- und
                                          Strauchschnitt  



Hier können Sie
für immer

zu Hause sein

Jetzt unverbindlich anfragen:
Mittelpunkt-Hochbau e.K. · Bahnhoftraße 7 · 24589 Nortorf

Telefon 0 43 92-911 64 01 · Fax 0 43 92-911 64 02
info@mittelpunkt-hochbau.de

Altbausanierung

Schlüsselfertiger Bau 
von Mehrfamilienhäusern

Schlüsselfertiger Bau 
von Doppelhaushälften

Schlüsselfertiger Bau 
von Einfamilienhäusern

www.mittelpunkt-hochbau.de

∙ Neubauten
∙ Altbausanierung
∙ An- und Umbauarbeiten
∙ Schlüsselfertiges Bauen

Rufen Sie mich gerne an,

ICH FREUE MICH DARAUF.

Jetzt Termin vereinbaren!

Ich bewerte 
kostenlos
Ihre Immobilie!

Nele König 
Ihre Immobilienmaklerin

mehr Infos zu NORDICIMMOBILIEN:

01763 27 07 442
nordicimmobilien.de

Angebote im Angebote im FebruarFebruar
Angebote gültig vom 01.02. bis 28.02.2026Angebote gültig vom 01.02. bis 28.02.2026

Brunnen Apotheke im Teldec-Park · Niedernstraße 3 · 24589 Nortorf · Tel. 0 43 92 - 913 19 66
Brunnen Apotheke · Kirchhofsallee 2/Ecke Poststraße · 24589 Nortorf · Tel. 0 43 92 - 27 15 

www.brunnen-apotheke-nortorf.de

Weitere günstige Angebote in unserer Monatswerbung und den Apotheken 

Sie sparen* 8,22 EUR32%
Sie sparen:*

CanephronCanephron®® UnoUno

17,17,5050
EUR

25,72  LTP

30 Stück
überzogene
Tabletten

Sie sparen* 4,68 EUR29%
Sie sparen:*

MeditonsinMeditonsin®® ExtractExtract

11,11,5050
EUR

16,18  LTP

20 Stück
Tabletten

Sie sparen* 2,10 EUR30%
Sie sparen:*

IpalatIpalat®  ®  
HalspastillenHalspastillen

zuckerfreizuckerfrei

5,5,0000
EUR

40 Stück
Pastillen

7,10  LTP

Sie sparen* 6,49 EUR32%
Sie sparen:*

ACCACC®® akut 60akut 6000 mgmg

13,13,5050
EUR

19,99 19,99 LTP

Preis je 100 g 9,95 EUR

20 Stück
Brause-
tabletten


